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Aktuelle Anforderungen von Politik und Gesellschaft machen eine Reduzierung des Pflanzenschutz-
mitteleinsatzes notwendig. Technologische Fortschritte bei der Hacktechnik ermöglichen einen teilweisen oder 
vollständigen Ersatz von Herbizidanwendungen. Für die Kultur Knollensellerie wurden unterschiedliche 
Strategien der Integration von Hackmaßnahmen in das klassische Anbauverfahren geprüft. Neben der 
Unkrautwirkung wurde auch der Einfluss der Maßnahmen auf die Mineralisation des Bodenstickstoffs erfasst. 

 

 

Unkrautwirkung (oben) und N-Verbleib (unten) unterschiedlicher Strategien der Unkrautregulierung bei Knollen-
sellerie, Pflanzung 27.06.2019, Ernte 21.10.2019., Düngung mit 140 kg N/ha als KAS.   

Die Netto-N-Mineralisation aus dem Boden lag entgegen allgemeiner Annahmen wie auch in vorhergehenden 
Versuchen bei der Herbizidstrategie tendenziell höher als bei der reinen Hackvariante.  
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